
Von Rip-Rop bis Latein 
<VENT Glienicker Tanzschule läutet am Sonnabend mit einer bunten Show das neue Jahr ein 

GUENICKE I Wer noch den nöti­
gen Schwung fürs neue Jahr 
braucht: Die I.O.EA. (Indivi­
dual Oance and Event Asso­
ciation) Mobile Tanzschule 
Glienicke lädt für Sonnabend, 
16. Januar, ab 17 Uhr in die 
Alte Halle in der Hauptstraße 
in Glienicke zu ihrem "Jubilä­
umsfest" ein. Bei der Show 
geht es Schlag auf Schlag. Die 
Tanzgruppen (Standard Wld 
Latein für Erwachsene, Mo­
dern Oance für Frauen, Srreet 
Oance, Break Oance, Latino 
Kids, Kindertanz und Hip­
Hop) präsentieren sich mit ih­
ren aktuellen Choreogra­
phien Wld mit Uve Act'l. Da­
zwischen können die Besu­
cher im Film noch einmal die 

Alle Gruppen derTanzschule stellen sich mit aktuellen Choreographien vor. FOTO; PR IVAT 

Highlights der Tanzschule im 
vergangenen Jahr erleben. 
Und auch Interviews m it inte­
ressanten Gesprächspart­
nern werden für Abwechs-

llUlg während des etwa zwei­
stündigen Programms sor­
gen. 

Die I.D.EA.-Tanzschule 
wurde im Sommer 2005 ins 

Leben gerufen. Sie wird von 
der Bewegungspädagogin 
Riccy Gaffiing Moustache ge­
leitet. Für den Bereich Tech­
nik und Veranstalrungen 

zeiclmet Ehemann Boris Gaff­
Iing verantwortlich. 

Derzeit zählt die Tanz­
schule nmd 100 Mitglieder 
im AJter von sechs bis 70 Jah­
ren. Weitere 150 Kinder wer­
den an den Grundschulen in 
Glienicke und Mühlenbeck 
tänzerisch betreut. Kurse wer­
den auch in Glienicke, Hohen 
Neuendorf und Mühlenbeck 
angeboten: Kindertanz, 
Streetdance, Hip-Hop. Break­
dance, Modern Dance sowie 
Standard und Latein. Dreimal 
hatte die Tall7,schule schon 
zum Talentwettbewerb einge­
laden. hg 

info Weitere Infos und Allmeldung für 
die Kurse unter a 033056/4 29 61 
oder im Internet unter www.berlin.de 


